
 

MobileJUZ
Mobiles 
Jugendzentrum

Im Detail

Sie wollen, dass ein ganzes Jugendzentrum zu Ihren 
Jugendlichen kommt?

Angebote des LandesJugendReferates
•	 Informationsgespräch vor Ort mit den Gemeinde-Verantwortlichen
•	 Abklärung der Rahmenbedingungen
•	 Vermittlung des Projektpartners (Verein4YOUgend)

Kontakt
JugendReferat des Landes OÖ 
Mag. Christian Brauner
0732 / 77 20 - 155 27
jugend.bgd.post@ooe.gv.at

Weitere Informationen unter www.ooe-jugend.at/jugendzentren.
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Das mobileJUZ ist ein voll ausgestatteter Wohnwagen, der von einem Allrad-Bus gezo-
gen wird und so auch für Ausflüge zur Verfügung steht oder sogar mit den Jugendli-
chen auf eine (Sommer)-reise geschickt werden kann.

Ziel
Jugendlichen im Alter von 12-17 Jahren (vor allem auch mit eingeschränkter Mobilität 
oder regionaler Benachteiligung) eine qualitätsvolle Jugend- und Beziehungsarbeit 
anbieten.

Vorteile
•	 Zeit und Raum schaffen für Jugendliche in deren unmittelbarer Umgebung,  

speziell dann, wenn beides (Raum und Zeit) nicht vorhanden ist.
•	 Die mehrfache Nutzung des Jugendzentrums durch verschiedene Gruppen / 

Ortsteile / Gemeinden ermöglichen.
•	 Weniger „Problemjugend“ und Vandalismus
•	 Betreuung mehrerer Gemeindeteile
•	 Jugendzentrum kann den Jugendvereinen als Präsentationsfläche geboten und 

bei Projekten eine konkrete Kooperation angestrebt werden

Beachtenswertes, Notwendigkeiten, Besonderheiten,...
•	 Akzeptanz vor Ort bei politisch Verantwortlichen und vorhandenen 

(Jugend)Vereinen
•	 Ansprechperson vor Ort mit kontinuierlichem Kontakt
•	 gezielte Öffentlichkeitsarbeit, zur Information der Bevölkerung
•	 Abdeckung von 4 Öffnungstagen (à 5 Stunden) ev. durch Zusammenschluss mehre-

rer Gemeinden
•	 Laufzeit des Projektes: zumindest drei Jahre
•	 Projektkooperation LandesJugendreferat - 

Verein 4YOUgend
•	 Projektpartner: Verein4YOUgend

Kosten 
 
Einmalige Investitionskosten
Für die Erstanschaffung ist mit einem max. Betrag von ca. 7.500 Euro pro Öffnungstag (à 5 
Stunden) zu rechnen, sofern die Förderungen des Landes Oberösterreich lukrierbar sind! 

Diese beinhalten:
•	 Abgeltung der Vorbereitungsarbeiten von 4YOUgend (Besprechungen, Analysen, 

Begehungen, Personalsuche und -administration).
•	 Ankauf und Adaptierung eines möglichst großen Wohnwagens samt Vordach
•	 Ankauf der Technik bestehend aus 3 Laptops, Fernseher, DVD-Recorder und Musik-

anlage
•	 Anschaffung von Hausrat, Kreativmaterial und Spielen

Laufende Projektkosten
Ein Öffnungstag (à 5 Stunden) pro Woche kostet 13.000 Euro jährlich, sofern die Förderungen 
des Landes Oberösterreich lukrierbar sind. 

Diese beinhalten:
•	 Bus (inkl. aller notwendigen Versicherungen), die Leasingrate (36 Monate Laufzeit, 

keine Anzahlung) und die laufenden Erhaltungskosten für maximal 10.000 km/
Jahr

•	 Qualifizierte/r JugendzentrumsleiterIn (Lohnkosten inklusive Diäten, Aus- und 
Weiterbildung, Ausgaben für den laufenden Büroaufwand (Internet, Handykosten, 
Büromaterial, Gebühren)

•	 500.- Euro für Projekte pro Öffnungstag und Jahr
•	 Administration des MobileJUZ durch 4YOUgend (Lohn- und Gehaltsverrechnung, 

Personalsuche und -betreuung, Buchhaltung, Begleitung, Abwicklung Landesförde-
rung)

Diese Kosten sind als Maximalkosten zu sehen und beruhen auf Erfahrungen aus dem Pilot-
projekt. Reduzierungen sind im Anschaffungsbereich (Modellauswahl beim Zugfahrzeug) 
möglich. Zudem ist keine Form eines eventuellen Sponsorings berücksichtigt.

„Mit dem MobileJUZ stellt Ihnen das Land OÖ eine 
innovative Idee zu attraktiven Konditionen zur 

Verfügung.“

JugendLandesrätin Mag.a Doris Hummer

MobileJUZ - Mobiles Jugendzentrum


